
Mit 88 Dozenten und 382 Kursen 
startet die Volkshochschule Bretten 
in das Frühjahr/Sommer Programm 
2017. Insgesamt 131 neue Angebote 
stehen für Interessierte zur Verfü-
gung. Zentrales Thema ist dabei das 
1250-Jahr-Jubiläum der Stadt.
Wie jedes Jahr wird es wieder Kurse 
in den Bereichen Gesellschaft und 
Wissen, Kultur und Kreativität, 
Gesundheit und Fitness, Sprachen 
sowie Beruf und EDV geben. Den 
Themenschwerpunkt legt die vhs 
Bretten auf die „Brettener Entdek-
kertour“. Dazu werden verschiedene 
Stadtführungen angeboten. Die 
Pestführung „Sensenmann und 
Rattenvolk“ der Grambolenr führt 
zurück in die Zeit der großen Seu-
chen. Zwei Themenführungen wer-
den am Peter-und-Paul-Wochenende 
stattfinden. Dann geht es um die 
Geschichte und Geschehnisse der 
Belagerung um 1504. Außerdem 
können die Teilnehmer in Kombi-
nation mit einer Stadtführung die 
Jubiläumsweine verkosten. Auch 
die Stadtteile machen mit und 
präsentieren ihre Highlights. Der 
Besuch einer Hammerausstellung, 
einer Angusrinderzucht oder die Be-
sichtigung einer Befeuerungsanlage, 
die mit Schilfgras betrieben wird, 
gehören zu den Stadtteiltouren. 
„Besonders gut kommen die Bau-
stellenführungen an“, berichtet 
vhs-Leiterin Caroline Traut. Dazu 
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"Musik ist eine universelle Sprache"

Musik verbindet - so auch Bretten und Diedelsheim beim Jubiläumskonzert mit Jay Alexander (Bild oben rechts) und Anne Streich (unten rechts).

Neues Programm der 
Volkshochschule Bretten

Foto: Lohner

Im Mittelpunkt des vhs-Programms steht das Stadtjubiläum. 

Die Umgestaltung der Sporgasse und 
die Sanierung der Weißhofer Gale-
rie, sind auch in kalkulatorischer 
Hinsicht ein voller Erfolg. Für die 
beiden Projekte und andere kleinere 
Vorhaben hat das Regierungspräsidi-
um der Stadt Bretten jetzt einen 
Zuschuss in Höhe von 945.000 Euro 
ausbezahlt. Die Stadtverwaltung 
hatte Ende des vergangenen Jahres 
die Abrechnungen der beiden Um-
gestaltungsmaßnahmen beim Regie-
rungspräsidium vorgelegt und eine 
Förderung aus dem Sanierungstopf 
„Altstadt III“ beantragt. Diesem An-
trag wurde nun stattgegeben, so dass 
zu Jahresbeginn diese Summe auf 
dem Konto der Stadt eingehen wird.
„Wir freuen uns, dass Bund und 
Land unsere intensiven Anstren-
gungen zur Innenstadtentwicklung 
finanziell in diesem Umfang unter-
stützen“, kommentiert Oberbürger-
meister Martin Wolff. Insgesamt ha-
ben Bund und Land im Sanierungs-
gebiet „Altstadt III“ Fördermittel 
von 4 Millionen Euro bewilligt, die 
schwerpunktmäßig in die Sanierung 

Was nicht ist, kann ja noch 
werden - oder: wie Sie sehen, 

sehen Sie nichts. So lassen sich die 
Schilder begreifen, die neuerdings 
an fünf Stellen im Gebiet der Brette-
ner Kernstadt zu sehen sind, die aber 
- vermeintlich! - ein wenig zu voll-
mundige Versprechungen machen. 
"Lebensraum für die biologische 
Vielfalt" steht auf den Tafeln, die 
der städtische Bauhof aufgestellt hat.
   Nein, es handelt sich dabei nicht 
um einen Schildbürgerstreich mit 
Öko-Anstrich, sondern um die Ta-
feln für "Natur nah dran", ein Projekt 
mit dem der Naturschutzverband 
NABU die biologische Vielfalt auch 
in dicht besiedelten Räumen verbes-
sern will.  Dort, wo jetzt noch Frost 
und Tristesse herrschen, sollen künf-
tig Schachbrettfalter, Stieglitz und 
Hummel das Sagen haben. Dank 

Wildblumenwiesen und Blühflächen 
soll sich ein grünes Band vom Alex-
anderplatz über die Bahnhofstraße, 
den Kreisel und die Wilhelmstraße 
bis zum Ortseingang an der B 294 
ziehen. Wie gesagt: jetzt fehlt nur 
noch der Frühling.

Fördermittel für 
Weißhofer Galerie und Sporgasse

privater und öffentlicher Gebäude 
fließen sollen. So haben bereits meh-
rere Privateigentümer Fördermittel 
für die Sanierung ihrer Gebäude 
erhalten und auch die Fassadensanie-
rung des Melanchthonhauses wurde 
aus diesem Sanierungstopf finanziell 
unterstützt.
Neben den Modernisierungsmaß-
nahmen sind auch die Umgestaltung 
öffentlicher Flächen sowie die Schaf-
fung von Stellplätzen grundsätzlich 
im Rahmen der Städtebauförderung 
zuschussfähig. 
OB Wolff betont hierbei, dass nach 
den Zielsetzungen der Stadtverwal-
tung der Schwerpunkt des künftigen 
Mitteleinsatzes der Fördergelder in 
der Erneuerung des Sporgassen-
parkplatzes sein wird. Hier sieht der 
Oberbürgermeister die Hauptaufga-
be der Innenstadtentwicklung der 
künftigen Jahre.
Jedenfalls bedankt sich das Stadt-
oberhaupt für die Unterstützung 
durch das Regierungspräsidium 
Karlsruhe. Das sei ein sehr erfreuli-
cher Start ins neue Jahr.           mk/pm
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Die Neugestaltung der Sporgasse wurde vom Land nachträglich bezuschusst.

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag 
unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 
dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, den 24.01.2017 um 18:00 Uhr im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Öffentlich
Einwohnerfragestunde

1. Verleihung der Ehrennadel und -stele des Gemeindetags Baden-
Württemberg an verdiente Kommunalpolitiker für 40 Jahre 
2. Verabschiedung des ausgeschiedenen Mitglieds Oliver Haas 
3. Verpflichtung des in den Gemeinderat nachrückenden Mitglieds 
Isabel Pfeil 
4. Neubesetzung von Ausschüssen des Gemeinderats und Gremien 
mit städtischer Beteiligung 
- Städtische Wohnungsbau GmbH Bretten 
- Verbandsversammlung des Abwasserverbandes „Weißach- und Oberes 
Saalbachtal“ Bretten 
- Ständiger Umlegungsausschuss 
- Kuratorium „Jugendhaus Bretten“ 
5. Bildung und Besetzung eines beratenden Personalausschusses 
6. Interfraktioneller Antrag 
- Erscheinungsrhythmus der Rubrik „Kommunalpolitik direkt“ 
im Amtsblatt 
7. Bebauungsplan „Steinzeugpark“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkungen Diedelsheim und Rinklingen;
- Billigung des vorläufigen Entwurfes mit örtlichen Bauvorschriften 
und Begründung
- Anpassung des Flächennutzungsplanes 2005 im Wege der Berichti-
gung nach § 13a Abs. 2 BauGB 
8. Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Garagen sowie Stellplät-
zen im Kreuzungsbereich Erasmusweg und Kantstraße, Gemarkung 
Bretten;
- Kenntnisnahme von der bauplanungsrechtlichen Zustimmung im 
Rahmen der Baugenehmigung 
9. Baulückenkataster für die Stadt Bretten und die Gemeinde 
Gondelsheim
- Fortschreibung 2016 
Offenlegung
10. Annahme von Spenden, Schenkungen, und ähnlichen Zuwendun-
gen durch die Stadt Bretten; 
- Beschlussfassung über Einzelfälle 

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
und Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und 
die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

gibt es auch in diesem Semester-
programm Führungen durch den 
Neubau der Rechbergklinik und der 
Brettener Bäderwelt. 
Neben einer Idema- und Lego-
Ausstellung wird der Kurs (B)UN-
TERFÜHRUNG ein besonderes 
Angebot sein. Der Künstler René 
Sulzer wird zusammen mit Interes-
sierten die Bahnhofsunterführung 
bunt gestalten. Die Vortragsreihe 
„Kleidung um 1500“ wird in Ko-
operation mit der IG Gewand mit 
einem Gewandnähkurs fortgesetzt. 
Desweiteren werden Vorträge zu 
Religion und Frieden, Islam und 
Islamismus in Kooperation mit 
dem DAF angeboten. Auch die 
vhs-Horizonte f limmern wieder 
über die Kinoleinwand. Dieses Mal 
geht es um „Roadtrip Indonesien“, 
„Südafrika“ und „Brasilien“.
Ein etwas anderer Kochkurs wird 
der „Partnerschaftskochkurs“ sein. 
Dabei werden Gerichte aus den 
Partnerstädten zubereitet. Seit 2017 
ist die vhs Bretten wieder Mitglied 
der UP Pamina VHS. Die deutsch-
französische VHS ermöglicht Ex-
kursionen und Studienfahrten nach 
Frankreich. Weitere Kurse sind im 
neuen vhs-Programm zu finden, das 
in der Tourist-Info und im Rathaus 
ausliegt. Logos kennzeichnen darin 
Kurse, die für junge Leute oder 
rund ums Jubiläum angeboten wer-
den.                                            bal

Die Karten für das Doppeljubi-
läumskonzert von Bretten und 
Diedelsheim waren heiß begehrt. 
Bereits nach zweieinhalb Wochen 
waren die Karten vergriffen. 454 
Gäste kamen am Sonntagabend in 
die Stadtparkhalle und waren von 
den Klängen des Männergesangver-
eins Freundschaft Diedelsheim und 

dem Startenor Jay Alexander, der 
seine Wurzeln in Bauschlott hat, 
begeistert. "Musik ist eine universelle 
Sprache", sagte Oberbürgermeister 
Martin Wolff zur Begrüßung. Er 
freue sich, dass das Doppelkonzert 
in aller Freundschaft mit Musik und 
Gesang gefeiert wird und bedankte 
sich für die Kooperation und das 

Zusammenwirken. Mit den Worten 
„Wo die Sprache endet, beginnt die 
Musik“ überließ der Oberbürger-
meister die Bühne den Sängern. 
Eigens zum Doppeljubiläum haben 
sich 19 Projektsänger dem Chor aus 
Diedelsheim unter der Leitung von 
Musikdirektor Gerold Engelhart 
angeschlossen. Tenor Jay Alexander 

führte durch das Programm, das 
aus klassischen Melodien und aus 
Opern und Operetten wie "Ich denk 
an dich" aus dem "Phantom der 
Oper" bestand. Für musikalische 
Abwechslung auf der Bühne sorgte 
Sopranistin Anne Streich, die an der 
Musikhochschule Karlsruhe Gesang 
studierte.                                      bal

Die Schilder sind da - fehlt 
nur noch der Frühling!

Hier soll eine ökologische Insel entstehen.
Foto: Klohr
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21.01.2017 15:00 Uhr „Peter, Mops und Paul.“ 
Ein Stück der Gugg-Ä-Teens Gugg-e-mol Kellertheater, 
Untere Kirchgasse 10

21.01.2017 20:00 Uhr Auf den Hund gekommen. In doppelter 
Mopsgeschwindigkeit durch die Brettener Stadtgeschichte.“von Axel 
Bajus, Thomas Max und Judith Fritz
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

22.01.2017 15:00 Uhr „Peter, Mops und Paul.“ 
Ein Stück der Gugg-Ä-Teens Gugg-e-mol Kellertheater, 
Untere Kirchgasse 10

22.01.-19.02.2017 Mitgliederausstellung
Kunstverein Bretten, Sporgasse 8 (Beyle Hof)

24.01.2017 20:00 Uhr Band is missing - die große Brass Band in 
Minibesetzung
Jazz Club Bretten, Lamm, Pforzheimer Str. 15

27.01.2017 20:00 Uhr Auf den Hund gekommen. In doppelter 
Mopsgeschwindigkeit durch die Brettener Stadtgeschichte.“ Von Axel 
Bajus, Thomas Max und Judith Fritz
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

27.01.2017 Happy Birthday, Philipp!
Musik aus der Zeit Melanchthons auf originalgetreuen Instrumenten
Aula MGB Bretten, Weißhoferstraße 50

28.01.2017 18:30 Uhr „1250 Jahre Bretten“ 
Festkonzert - Mozart und Beethoven 
Südwestdeutsches Kammerorchester Pforzheim, Solisten: Marina und 
Magdalena Müllerperth, Dirigent: Frank Dupree.
Stiftskirche, Kirchplatz

28.01.2017 20:00 Uhr Auf den Hund gekommen. In doppelter 
Mopsgeschwindigkeit durch die Brettener Stadtgeschichte. 
Von Axel Bajus, Thomas Max und Judith Fritz
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 8.1.2017 - 15.01.2017

Sterbefälle:
01.01.2017 Terese Alvyra Kufina geb. Tautvydaite, 

Kirchstr. 5, Bretten, 79 Jahre

05.01.2017 Barbara Galatovic geb. Lib, Junkerstr. 20, Bretten, 83 Jahre

05.01.2017 Gerda Margarete Höhm geb. Ehrenfeuchter, 

Scheffelweg 24, Bretten, 76 Jahre

08.01.2017 Erna Schnitzler geb. Elß, Im Brettspiel 1/3, Bretten, 96 Jahre

10.01.2017 Ida Hedwig Sturn, geb. Göpferich, 

Kapellenstr. 2, Bretten, 79 Jahre

11.01.2017 Editha Schmidt, geb. Lehnert, 

Bismarckstr. 30, Bretten, 88 Jahre

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 23.01.2017 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung für Arbeiter und 
Angestellte
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Diens-
tag, den 24.01.2017 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag 
ab. Anmeldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung 
durch Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefon-
nummer unter www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort 
Termine online vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, 
vereinbart werden.

Existensgründersprechstunde
Am Mittwoch, 25.01.2017 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist er-orderlich.

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V. 
Sprechstunde beim Tageselternverein – Wir beraten Sie gerne!
Sprechstunden des Tageselternvereins finden regelmäßig vor Ort statt. 
Hier können Sie sich näher über die Kindertagespflege informieren, 
sowie über die finanziellen Fördermöglichkeiten wenn Sie Ihr Kind 
von einer qualifizierten Tagespflegeperson betreuen lassen möchten. 
Zudem informieren wir Sie bei Interesse gerne über die Tätigkeit als 
Tagespflegeperson, welche Voraussetzungen dafür notwendig sind und 
über die Qualifizierung.
Die Kindertagespflege hat in der heutigen Zeit einen bedeutenden 
Stellenwert in der Kinderbetreuung. Sie gestattet Eltern nicht nur die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, sondern bietet zudem in vielen 
anderen Lebenslagen eine flexible und vor allem individuelle Möglich-
keit der Kinderbetreuung.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1 Email: 
i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunden finden in Bretten, Gondelsheim, Oberderdingen und 
Sulzfeld im wöchentlichen Wechsel statt. Terminvereinbarung bitte unter 
07251/9819871. Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung 
gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden.

Sprechtage

Veranstaltungskalender

ä

Im Wohnzimmer ist die Familie 
bereits versammelt. Ein paar Nach-
barn, eine Pflegerin mit Kind sowie 
der ehemalige Friseur kommen 
hinzu und alle rücken zusammen. 
Und schon wieder klingelt es an 
der Haustür. Mitten in dem ganzen 
Trubel thront die Hauptperson in 
einem Wohlfühlsessel: Geburtstags-
kind Karl Ebert aus Bretten. Der 
gebürtige Ortenauer feiert nicht 
irgendeinen Geburtstag - Karl Ebert 
wird 100 Jahre alt.
Die Gelegenheit, ein solches Jubi-
läum mitzuerleben, ließ sich auch 

Oberbürgermeister Martin Wolff 
nicht entgehen. Er überbrachte 
dem Jubilar die besten Wünsche 
und überreichte ihm Urkunden des 
Landes Baden-Württemberg sowie 
der Stadt Bretten. Zudem hatte er 
noch ein gesundes Präsent für den 
Hundertjährigen parat: Einen gan-
zen Korb voll mit einer Auswahl an 
frischen Säften. 
Während sich die Gäste mit Butter-
brezeln und Schnittchen stärkten, 
berichtete der Stadtchef in einer 
kurzen Ansprache über einige we-
sentliche Erlebnisse aus Karl Eberts 

Karl Ebert feiert 100. Geburtstag
Kernstadt
28.01.2017 TV Bretten
01.04.2017 Ministranten Bretten
27.05.2017 VFB Bretten-Jugend
22.07.2017 TV Bretten
30.09.2017 Ministranten Bretten
02.12.2017 VFB Bretten-Jugend

Bauerbach
28.01.2017 FV Bauerbach
29.04.2017 FV Bauerbach
29.07.2017 FV Bauerbach
28.10.2017 FV Bauerbach

Büchig
11.03.2017 SV Kickers Büchig
08.07.2017 SV Kickers Büchig
23.09.2017 SV Kickers Büchig
09.12.2017 SV Kickers Büchig

Diedelsheim
14.01.2017 Jugendfeuerwehr
25.03.2017 CVJM Diedelsheim
06.05.2017 Jugendfeuerwehr
29.07.2017 CVJM Diedelsheim
23.09.2017 Jugendfeuerwehr
25.11.2017 CVJM Diedelsheim

Dürrenbüchig
15.01.2017 TSV Dürrenbüchig
25.03.2017 TSV Dürrenbüchig
20.05.2017 TSV Dürrenbüchig
15.07.2017 TSV Dürrenbüchig
23.09.2017 TSV Dürrenbüchig
25.11.2017 TSV Dürrenbüchig

Gölshausen
21.01.2017 SV Gölshausen
18.03.2017 SV Gölshausen
17.06.2017 SV Gölshausen
23.09.2017 SV Gölshausen
25.11.2017 SV Gölshausen

Neibsheim
11.03.2017 Jugendabteilung des  
FC Neibsheim 
17.06.2017 Ministranten 
16.09.2017 Jugendabteilung des  
FC Neibsheim
16.12.2017 Ministranten

Rinklingen
04.02.2017 TSV Rinklingen
29.04.2017 Grundschule Rinklingen
15.07.2017 Grundschule Rinklingen
04.11.2017 TSV Rinklingen
Ruit
28.01.2017 TV Bretten
01.04.2017 Ministranten Bretten
27.05.2017 VFB Bretten-Jugend
22.07.2017 TV Bretten
30.09.2017 Ministranten Bretten
02.12.2017 VFB Bretten-Jugend

Sprantal
28.01.2017 TV Bretten
01.04.2017 Ministranten Bretten
27.05.2017 VFB Bretten-Jugend
22.07.2017 TV Bretten
30.09.2017 Ministranten Bretten
02.12.2017 VFB Bretten-Jugend

Altpapiersammlung

Der Weg zum höheren Schulab-
schluss oder der qualif izierten 
Berufsausbildung beginnt jedes 
Schuljahr für ca. 1000 Jugendliche 
und junge Erwachsene an den 
Beruflichen Schulen Bretten. An-
meldetermin für den Schulstart im 
September ist der 1. März 2017. 
Der Weg zum Abitur über das Sozial- 
und Gesundheitswissenschaftliche 
Gymnasium oder das Technische 
Gymnasium wird am Donnerstag, 
26. Januar, um 19.30 Uhr erläutert, 
ebenso wie der Besuch eines der 
eingeführten Berufskollegs, der u. 
a. zur Fachhochschulreife führt. Zur 
Einzelberatung bzw. Anmeldung 
für das Berufliche Gymnasium oder 
ein Berufskolleg stehen die beraten-
den Lehrkräfte auch am 16.2. und 
21.2. 2017 von 13.30 bis 15.00 Uhr 
zur Verfügung
Ausgebildete, berufserfahrene Me-
chaniker, Elektroniker oder Mecha-
troniker sollten überprüfen, ob sie 
nicht ein Stück auf der Karriereleiter 
nach oben steigen und den Weg 
in die „Fachschule für Technik, 
Fachrichtung Maschinentechnik“ 

an den Beruflichen Schulen Bretten 
einschlagen wollen.
Am Donnerstag, 19. Januar 2017 
können sich Interessierte ab 19.30 
Uhr über diese zukunftsträchtige 
Weiterbildungsmöglichkeit infor-
mieren.
Wenn das Ziel ein mittlerer Bil-
dungsabschluss oder der Haupt-
schulabschluss ist, sollten Interes-
sierte am Dienstag, 24. Januar um 
19.30 Uhr an den Beruflichen Schu-
len Bretten in der Wilhelmstraße 22 
sein, da geht es um Informationen 
zu den zwei- bzw. einjährigen Be-
rufsfachschulen. Die zweijährige 
Berufsfachschule führt zu einem 
mittleren Bildungsabschluss in den 
Profilen „Hauswirtschaft und Er-
nährung“, „Gesundheit und Pflege“, 
„Elektrotechnik“, „Metalltechnik“ 
bzw. „Wirtschaft“. 
In der Einjährigen Berufsfachschule 
pädagogische Erprobung erreichen 
die Mädchen und Jungen in den 
Fachrichtungen „Metalltechnik“, 
„Wirtschaft und Verwaltung“ bzw. 
„Ernährung und Gastronomie“ 
die berufliche Vorqualifikation für 

entsprechende Ausbildungsberufe. 
Grundlagen in den Berufsfeldern 
„Elektrotechnik“, „Fertigungstech-
nik“ oder „Kraftfahrzeugtechnik“ 
legen die Jugendlichen in der ent-
sprechenden Einjährigen Berufs-
fachschule. Auch am Dienstag, 24. 
Januar 2017 19.30 Uhr informiert die 
Abteilung der Berufsvorbereitung 
neben der Einjährigen Berufsfach-
schule pädagogische Erprobung 
über die Profile BEJ, VAB und 
VABO. 
Über Wege in den Beruf als „staat-
lich geprüfte Kinderpflegerin bzw. 
Alltagsbetreuerin bzw. Erzieherin“ 
berät das Lehrerteam Frauen wie 
Männer am Dienstag, 24. Januar 
um 19.30 Uhr. 
An den Infoveranstaltungen werden 
die Aufnahmebedingungen, Profi-
le, Unterrichtsfächer, nötige oder 
mögliche Praktika und Prüfungen 
vorgestellt.
Infos und Anmeldung sind im Se-
kretariat und am Informationssams-
tag, 11. Februar 2017 von 9.30 bis 
12.00 Uhr für alle Schularten oder 
über ww.bsb-bretten.de möglich. pm

Infoveranstaltungen an den Beruflichen Schulen Bretten

Leben. OB Wolff erinnerte an 
Eberts Ankunft in Bretten, dessen 
Ausbildung zum Uhrmachermeister 
sowie die Gründung einer Familie 
mit vier Kindern. Auch die dunk-
len Jahre während des Zweiten 
Weltkrieges und die anschließende 
Gefangenschaft Eberts brachte er 
zur Sprache. „Es ist beeindruckend, 
was in den 100 Jahren abgelaufen 
ist“, sagte er. Schließlich erhoben 
alle Gäste gemeinsam ihr Glas und 
stießen mit Sekt und Orangensaft 
auf die Gesundheit und das Wohl-
befinden Karl Eberts an.           cat

Infoabend 
im Melanchthon- 

Gymnasium 
Am Mittwoch, 25. Januar 2017, 19:00 
Uhr, findet in der Aula der Schule 
ein Informationsabend zu folgenden 
Themen statt:

- Schulische und berufliche Möglich-
keiten nach Klasse 9 und Klasse 10 
des Gymnasiums.
- Schullaufbahnberatung
- Regelungen der gymnasialen Ober-
stufe
- Praktikum Klassenstufe 9

Herzlich eingeladen sind die Eltern 
der Klassen 9 und 10. Referenten 
an diesem Abend sind Mitarbeiter 
der Bundesagentur für Arbeit, die 
Schulleitung sowie die zuständigen 
Lehrkräfte der Schule für Schullauf-
bahnberatung und Berufsorientie-
rung am Gymnasium (BOGY).
Die Schülerinnen und Schüler 
werden in einer speziellen Schüler-
veranstaltung informiert. 
Für die Eltern der Klassenstufe 10 
findet ein gesonderter Elternabend 
zur Kurswahl zu einem späteren 
Termin statt.                               pm

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen
kommunalen Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen
zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten
Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne
einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende
ausführlichen Stellenausschreibungen:

● Bereichsleiter/in für die IT-Administration

● Sachbearbeiter/in für die IT-Administration

● Mitarbeiter/innen für die Betreuung der Ausstellung
 „Bretten baut Bretten“

●  Gemeindearbeiter/in für den Stadtteil Diedelsheim

● Elektroniker/in für die Kläranlage und Außenanlagen

●  Schulsozialarbeiter/in

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfteä

Moderne Chirurgie
Immer mehr Menschen suchen vor 
einer Behandlung nach Informa-
tionen zur Diagnose und Therapie 
einer Erkrankung und möchten 
sich ein Bild über die Kompetenz 
ihres behandelnden Arztes machen. 
Die Veranstaltungsreihe „Moderne 
Chirurgie“ in der Rechbergklinik 
Bretten  bietet medizinisch interes-
sierten Laien eine kostenlose Platt-
form, um Neues und Wissenswertes 
über die Ursachen, Erkennung und 
operative Behandlung von Erkran-
kungen zu erfahren. Gleichzeitig 
bietet sie die Gelegenheit, die Ärzte 
und ihre Spezialgebiete kennen zu 
lernen. Die minimalivasive Chirur-
gie ist aus einer modernen Chirur-
gischen Klinik nicht mehr weg zu 
denken. Die schonenden Verfahren 
werden mittlerweile bei über der 
Hälfte der Operationen durchge-
führt. Der Vortrag versucht, einen 
Überblick über die aktuellen lapa-
roskopischen Operationsmethoden 
häufiger Erkrankungen zu geben. 
Außerdem werden Fälle geschildert, 
bei denen die offene Methode die 
bessere und sicherere ist. 
Am Dienstag, 24. Januar 2017, um 
19 Uhr geht es im ersten Vortrag um 
Operationen durchs Schlüsselloch. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Eintritt ist 
frei. Den Vortrag hält Dr. Volker 
Ihle, Sektionsleiter Allgemein- und 
Viszeralchirurgie. Er findet im 
Lehrsaal 1 der Krankenpflegeschule 
in der Rechbergklinik Bretten statt.

Foto: Deterichs
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Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen
erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de
www.bretten.de

Großes Festkonzert
Mozart & Beethoven

Sa. 28.01.17, 18.30 Uhr, Stiftskriche Bretten
1250 Jahre Bretten – dieses Jubiläum erfährt eine besondere Würdi-
gung: In Kooperation mit der Stadt Bretten sorgen der Lions Club
Bretten-Stromberg und der Rotary Club Bruchsal-Bretten für einen
würdigen Auftakt. Verpflichtet wurden dafür die jungen internationalen
Preisträgerinnen Magdalena und Marina Müllerperth am Klavier sowie
der Dirigenten Frank Dupree, der das Südwestdeutsche Kammer-
orchester leiten wird.
Die Karten für das Konzert in der Brettener Stiftskirche am 28.1.2017,
Beginn 18.30 Uhr, Einlass ab 18 Uhr, sind bei der Tourist-Info am
Marktplatz erhältlich. Nummerierte Sitzplätze, Kategorie 1 (Kirchen-
schiff sowie 1. und 2. Reihe Empore): 25 Euro pro Person (ermäßigt
20 Euro); Kategorie 2: 10 Euro (unten links, letzte drei Reihen und
Empore, bei eingeschränkter Sicht). Es sind noch wenige Plätze
verfügbar! VVK bei der Tourist-Info Bretten.

Sound of Bigband
Sa. 11.02.2017, 19:00 Uhr, Stadtparkhalle Bretten

Peter Lehel und die Big Band der Hochschule
für Musik Karlsruhe gratulieren zum Brettener
Stadtjubiläum 2017 mit Jazz-Highlights und
einer Uraufführung von "Flavours of Zanzibar"
von Bernd Willimek. Special guest: Daniela Wil-
limek, piano.
Karten sind für 12,50 € / erm. 6 € in der Tourist-
Info Bretten und im Musikhaus Schlaile Karlsru-
he erhältlich.

Stadtbücherei
stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

DUDEN online in der Stadtbücherei
Seit Ende 2016 hat die Stadtbücherei
Bretten ihr virtuelles Angebot erneut er-
weitert Nachdem seit Februar 2015 mit
dem Beitritt zum onleihe-Verbund
„eBooks&more“ digitale Medien kosten-

los über die Brettener Bibliothek ausgeliehen und seit Beginn 2016 die
Munzinger Informationsdienste und online-Datenbanken Personen-
und Länderarchiv genutzt werden können, sind mit  „Duden – Basis-
wissen“ weitere online-Nachschalgewerke im Angebot: Vom Fremd-
wörterduden über das Synonymwörterbuch bis hin zu medizinischen
Fachbegriffen und dem Wörterbuch der Szenensprachen sind 17
aktuelle Nachschlagewerke des Bibliographischen Instituts vertreten.

Das „Duden – Basiswissen Schule“ deckt zudem die wichtigsten
Schulfächer der Sekundarstufen I und II ab. Ob Klausur, Referat oder
mündliche Prüfung, die Duden – Lernhilfen ermöglichen effektive und
erfolgreiche Vorbereitung.

Word-Aufbaukurs am Vormittag - AD 50122
Erstellung von Einladungen, Visitenkarten usw., Umschlägen und
Etiketten, Dokumentvorlagen, Formatvorlagen, Formularfelder. Vor-
ausgesetzt wird die Teilnahme am Word Grundkurs oder entspre-
chende Vorkenntnisse. Ein eigener Laptop kann mitgebracht werden.
Do 26.01.17, 09:00-11:30 Uhr, 4 mal, Melanchthonstr. 3 / 67 €

Excel Controlling - AD 50132
Lernen Sie die Grundlagen des Controllings kennen und nutzen Sie
die Funktionen von Excel 2013, um Daten zu konsolidieren, Trends
zu berechnen und kostenrechnerische Analysen durchzuführen. Be-
stimmen Sie Abschreibungen, den Cashflow und führen Sie Kredit-
und Investitionsberechnungen durch.
Do 26.01.17, 18:30-21:00 Uhr, 4 mal, Melanchthonstr. 3
67 €, zzgl. 15 € Schulungsunterlagen

Betriebsbesichtigung NEFF GmbH - AD 10001
Der Weg führt teilweise durch das Freie und ist mit Treppensteigen
verbunden, weshalb festes Schuhwerk sehr zu empfehlen ist. Treff-
punkt an der Pforte. Die Teilnahme ist ab 15 Jahren möglich.
Fr 27.01.17, 13:15-15:30 Uhr, Neff GmbH, Ruiter Str. 8
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Öffentlicher Nachtwächterrundgang - AE 11144
Folgen Sie dem Nachtwächter auf seiner nächtlichen Runde und
erleben Sie die historische Altstadt bei einem unterhaltsamen und
abwechslungsreichen Rundgang auf ganz besondere Weise. Eine
Anmeldung ist erforderlich. Anmeldeschluss ist am Mo 30.01.2017.
Treffpunkt: Marktbrunnen auf dem Marktplatz.
Fr 03.02.17, 19:30-21:30 Uhr, 5 € Abendkasse

Seminararbeiten mit Word strukturieren - AD 50128
Nutzen Sie automatische Verzeichnisse, Abschnitte und eine Vielzahl
von weiteren Funktionen, um Ihre Seminar-, Bachelor-, Master- oder
Hausarbeit von Beginn an so gestalten, dass Sie nicht stundenlang
die Formatierung und die Verzeichnisse nachbearbeiten müssen.
Sa 04.02.17, 08:00-12:30 Uhr, Melanchthonstr. 3 / 30 €

Selbstverteidigung für Jugendliche - AD 30022
Dieser Kurs vermittelt Techniken, wie man sich vor Übergriffen durch
Kinder untereinander und Erwachsene schützen kann. Hier erfahren
Ihre Kinder, wie und wann sie sich verteidigen dürfen und sie lernen,
besser auf die Umgebung zu achten.
Sa 04.02.17, 10:00-16:00 Uhr, Melanchthonstr. 3 / 28 €

Ticketservice
touristinfo@bretten.de, Tel.: 07252/583710

05.08.17: Bryan Adams in Offenburg
06.08.17: Andreas Bourani in Ludwigsburg
27.12.17: Max Giesinger in Karlsruhe
01.12.17: Xavier Naidoo in Stuttgart

Die Munzinger Archive sind wissenschaftlich fundierte Quellen, die
von Fachkräften betreut werden.
Auf der Startseite des Bestandskataloges der Stadtbücherei Bretten
gelangt man über einen Suchschlitz direkt in die Munzinger Archive.
Benötigt wird zum Einloggen lediglich ein gültiger Leserausweis und
das dazugehörige Passwort. Selbstverständlich ist auch dieses An-
gebot für die Bibliotheksnutzer kostenlos.

Komfortable digitale Ausleihe in der Stadtbücherei
Seit knapp zwei Jahren bietet die
Stadtbücherei Bretten die kosten-
lose Ausleihe von eMedien an. Das
Angebot hat sich in dieser Zeit nahe-

zu verdoppelt und auch das Handling ist um Einiges einfacher
geworden. Problemlos kann mittlerweile direkt mit dem eRea-
der die Onleihe ohne den Umweg PC genutzt werden. Ein
W-LAN-Zugang genügt und schon kann die eAusleihe begin-
nen. Zudem funktioniert die vorzeitige Rückgabe inzwischen
auch über eReader und Tablets. Ganz komfortabel kann die
onleihe über Android- und IOS-Apps genutzt werden.
Zu Fragen rund um die onleihe stehen die Mitarbeiterinnen der
Stadtbücherei gerne zur Verfügung. Da die Brettener Bibliothek
über freies W-LAN verfügt, können Probleme mit eReadern
direkt vor Ort gelöst werden.

Neue Prüfungsaufgaben im Angebot
der Stadtbücherei
In Printform stehen nun die aktuellsten Prüfungsaufgaben aus dem
Stark-Verlag in der Stadtbücherei zur Ausleihe bereit. Vom Haupt-
und Werkrealschulabschluss bis zum Abitur an Beruflichen Gymnasi-
um sind alle relevanten Kernfächer mit den Original-Prüfungsaufga-
ben bis 2016 inklusive Lösungen vorhanden.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Indonesien - Ein Roadtrip quer durchs Inselreich
Mo. 30.01.17, 19.30 Uhr, Kino Bretten

Spannend, humorvoll, authen-
tisch und mit einer ansteckenden
Begeisterung berichtet der Frei-
burger Fotograf David Lohmüller
von seiner abenteuerlichen Ruck-
sackreise einmal quer durch den
größtenInselstaat der Erde. Stei-
gen Sie auf Vulkane, durchqueren
Sie den Dschungel, schnorcheln

Sie durchs Inselparadies - kommen Sie mit auf ein viermonatiges
Abenteuer und erleben Sie den Roadtrip Indonesien - Fernweh ga-
rantiert!
Außerdem ist am 13.03.17 Kai-Uwe-Küchler mit seiner Live-Reporta-
ge „Südafrika, Namibia, Okavango“ im Kino in Bretten.

Für beide Multivisions-Veranstaltungen gibt es Karten in der Tourist-
Info Bretten für 12 €  im Vorverkauf (Abendkasse 14 €).

Katholische Ministranten als 
Sternsinger unterwegs

Bauerbach Fünf Ministrantengrup-
pen waren als Sternsinger unter-
wegs, haben um Spenden gebeten 
und den Segensspruch 20 C+M+B 
17 an den Haustüren angebracht. 
Kurz vor dem von Müttern zuberei-
teten Abschschlussessen besuchten 
sie noch den Schützenverein beim 
Dreikönigsschießen. Außerdem 
durften sie unter Leitung von Rei-
ner Debatin beim Neujahrsempfang 
der Stadt um Spenden bitten, mit 
gutem Erfolg.
Mehr Bilder finden Sie in der 
Homepage der Kath. Kirche
Seelsorgeeinheit Bretten-Walzbach-
tal

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung des 
DRK Ortsverein Büchig e.V. findet 
am Freitag, den 03.02.2017 um 
19:30 Uhr im DRK-Raum im Rat-
haus Büchig, Hügellandstr. 29 statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter 
anderem Berichte, Wahlen, sowie 
Ehrungen und Beförderungen. Alle 
Mitglieder, Vereinsvorstände und 
Interessierte sind hierzu herzlich 
eingeladen. Anträge zur Tagesord-
nung können bis zum 27.01.2017 
beim Schriftführer, bzw. Vorsitzen-
den eingereicht werden.

Mit freundlichen Grüßen
Annette Grave
Schriftführer 

Fundsache
In der Neibsheimer Straße wurde 
ein einzelner Schlüssel gefunden . 
Dieser kann während den Sprech-
zeiten im Rathaus Büchig abgeholt 
werden.

Erweiterung der  
Tagesordnung

Die Tagesordnung der Ortschafts-
ratssitzung wird entgegen der An-
kündigung vom 11.01.2017 um den 
Tagesordnungspunkt 2a erweitert:
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates Diedelsheim 
am Donnerstag, 19. Januar 2017 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Diedelsheim.
Tagesordnung:
TOP 1 Anfragen und Anregungen 
der Bürger
TOP 2 „Anhörung des Ortschafts-
rates zum Tagesordnungspunkt des 
Gemeinderates: Bebauungsplan 
„Steinzeugpark“ mit örtlichen 
Bauvor-schriften, Gemarkungen 
Diedelsheim und Rinklingen;
Billigung des vorläufigen Entwurfes 
mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung
Anpassung des Flächennutzungspla-
nes 2005 der Verwaltungsgemein-
schaft Bretten/Gondelsheim im 
Wege der Berichtigung nach § 13a 
Abs. 2 BauGB“
TOP 2a Bauvorhaben: Errichtung 
eines Umkleide- und Sanitärge-
bäudes
TOP 3 Bekanntgaben - Verschie-
denes

Freundliche Grüße
Martin Kern, Ortsvorsteher

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 

Neibsheim am Mittwoch, 18. Januar 
2017 um 19.30 Uhr im Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der 
Bürger/innen
2. Fischwasserverpachtung „Oberer 
Talbach“ Gemarkung Neibsheim
3. Flurneuordnung Bretten (Nord)
- aktueller Sachstandsbericht mit 
Hinweisen zum Wahltermin zum 
Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft am 15.02.2017
4. 30 Jahre Nadwar – Neibsheim
Jubiläumsfeier vom 15. – 19. Juni 
2017 
5. Bekanntgaben/Verschiedenes
6. Bürger/innen haben das Wort
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt am Dienstag, den 24.01.2017 
geschlossen. In dringenden Fragen 
und Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder 
die Fachämter im Rathaus Bretten. 

Kleintier- und Vogelzuchtver-
ein C307 Neibsheim e.V.

Die Generalversammlung des 
Kleintier- und Vogelzuchtverein 
C307 Neibsheim e.V. findet am 
27.01.2017 um 19.30 Uhr im neuen 
Vereinsheim, Obere Mühlstr. 33 
statt. Auf der Tagesordnung stehen 
die Jahresberichte, Neuwahlen und 
Ehrungen. Die vollständige Tages-
ordnung ist ab sofort im Neibshei-
mer Aushang einzusehen. Anträge 
können bis 19.01.2017 schriftlich bei 
Klaus Gerweck abgegeben werden.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Klein-
tier- und Vogelzuchtvereins C 307 

Neibsheim findet am 27.01.2017 um 
19.30 Uhr im neuen Vereinsheim, 
Obere Mühlstraße 33, statt. Auf der 
Tagesordnung stehen die Jahresbe-
richte, Neuwahlen und Ehrungen. 
Anträge können bis 20.01.17 schrift-
lich bei Klaus Gerweck abgegeben 
werden.

Das Narrenschiff des MGV 
sticht in See

Der Männergesangverein Lieder-
kranz Neibsheim lädt am Samstag, 
11. Februar, zu seiner traditionellen 
Faschingsveranstaltung in die Tal-
bachhalle ein.
Wie in den Jahren zuvor setzt der 
MGV auf ein lockeres Konzept und 
verzichtet bewusst auf ein strenges 
Sitzungsprotokoll. Coférencier 
Thomas Klein wird launig durch 
das kurzweilige Programm führen.
Im Laufe des Abends werden Stefan 
Köpp und Thomas Klein in die Bütt 
steigen.
Außerdem werden die Prinzengarde 
des FFC Forst, die Gondelsheimer 
Landfrauen, die Mädels des Forster 
Fastnachts- und Tanzclubs „Blue 
Diamonds“ und nicht zuletzt das 
Männerballett des Vereins mit 
sehenswerten Tanzeinlagen aufwar-
ten. Überraschungsgäste runden das 
abwechslungsreiche Programm ab.
Das Musikduo Nik & Rick wird die 
Stimmung in der Halle mit Musik, 
Tanz- und Schunkelrunden auf ho-
hem Niveau halten.
Die Bewirtung liegt beim Helfer-
team des MGV in besten Händen.
Die Bar wird nach Ablauf des Pro-
gramms gegen 23:00 Uhr geöffnet.  
Die Veranstaltung beginnt um 19:17 
Uhr, Einlass ist um 18:17 Uhr. 
Verbilligte Karten zm Preis von 
7,50 € sind ab sofort bei Volksbank 
und Sparkasse Neibsheim sowie der 
Tourist-Info in Bretten erhältlich.
Der MGV weist ausdrücklich da-
rauf hin, dass über die gesamte 
Veranstaltungsdauer in und vor der 
Halle Ausweiskontrollen nach dem 
Jugendschutzgesetz durchgeführt 
und mitgeführte Behältnisse wie 

Rucksack oder Taschen durchsucht 
werden.

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 

Am Montag, dem 23.01.2017 um 
19.00 Uhr im Sitzungszimmer im 1. 
OG der Ortsverwaltung Rinklingen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Bebauungsplan „Steinzeugpark“ 
mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkungen Diedelsheim und 
Rinklingen;
- Billigung des vorläufigen Entwur-
fes mit örtlichen Bauvorschriften 
und Begründung
- Anpassung des Flächennutzungs-
planes 2005 der Verwaltungsge-
meinschaft Bretten/Gondelsheim 
im Wege der Berichtigung nach § 
13a Abs. 2 BauGB“
3. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang
Ortsvorsteher

Freizeitclub
Am Sonntag, den 22.01.2017 trifft 
sich der Freizeitclub Rinklingen zu 
einer Wanderung nach Gondels-
heim mit Einkehr in den Schloß-
stuben. Treffpunkt ist um 10.30 
Uhr am Dool in Rinklingen. Für 
Fußkranke besteht die Möglichkeit 
mit der S9 nach Gondelsheim zu 
fahren. Abfahrt in Diedelsheim 
um 12.04 Uhr. Fahrkarten werden 
nicht besorgt.

„Kirche bleibt im Dorf - Kirche 
neu erleben“ Wann?  Sonntag 22. 
Januar 2017 um 11.30 Uhr Wo? 
evangelische Kirche Rinklingen 
Was? Gottesdienst mal anders
Thema: Gnade mit der Rio-Kirchen-

band Und dann? wer möchte, geht 
anschließend mit zum Mittagessen 
ins TSV-Clubhaus

Landfrauen
Am 24.01.2017 treffen sich die Rin-
klinger Landfrauen um 19 Uhr im 
Vereinsraum der Ortsverwaltung. 
Thema des Abends: Klangmassage- 
und Klangschalen als Helfer im All-
tag, ein Vortrag von Frau Christiane 
Ferrang. Gäste sind willkommen.

Einladung zum  
Obstbaumschnittkurs 

Gesunde Bäume, lange Lebenszeit 
und reiche Ernte, sind das Ergebnis 
regelmäßiger Pflegemaßnahmen. 
Wer Interesse hat, einiges über die 
Erziehung junger Bäume, aber auch 
lehrreiches zum Rückschnitt an grö-
ßeren Obstbäumen zu erfahren, ist 
am 28.01.2017 herzlich willkommen. 
Der Kurs wird von einem erfahre-
nen Fachwart durchgeführt. Die 
Kursgebühr beträgt 5€ pro Person. 
Ein Mittagssnack wird gegen Unkos-
tenbeitrag angeboten. Beginn 09:30 
Uhr, das Ende am Nachmittag ist 
offen. Um verbindliche Anmeldung 
unter Tel.: 07252/9635120 bei S. 
Falkenstein wird gebeten.

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu unserer Eltern-Kind-Krabbel-
gruppe (ev. Gemeindehaus, Knitt-
linger Str. 10a, 75015 Bretten-Ruit) 
laden wir alle Eltern mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahren zum Krabbeln am 
25. Janaur 2017 ein. Wir treffen uns 
jeweils mittwochs von 9.30 – 11.00 
Uhr zum Singen, Spielen, Basteln 
und Austauschen. Dazu wählen wir 
jeden Monat ein neues Thema, das 
sich auch in unserer Liederauswahl 
und in unseren Bastelaktivitäten re-
flektiert. Am ersten Mittwoch jeden 
Monats frühstücken wir gemeinsam. 
Wir freuen uns sehr über Zuwachs.

Bauerbach

Büchig

Diedelsheim

Neibsheim

Rinklingen Ruit



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 19.01.2017
9:30 Uhr KIGA Grüne Aue Krab-
belgruppe
10:00 Uhr KIGA Grüne Aue Mini-
Gottesdienst
18:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder/
Jungpfadfinder
19:30 Uhr Gemeindehaus Treff 
aktiver Frauen
20:00 Uhr Gemeindehaus Medita-
tions-Kurs
Freitag, 20.01.2017
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunen-
chorprobe
Samstag, 21.02.2017
10:00 Uhr Gemeindehaus Konfi-Tag 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
16:30 Uhr Gemeindehaus Taufgot-
tesdienst (Pfr. Bönninger)
17:45 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Becker-Hinrichs)
Sonntag, 22.01.2017
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfr. Hoops)
10:00 Uhr Kreuzkirche Gottesdienst 
zur Predigtreihe (Pfrin. Czetsch)
10:00 Uhr Gemeindehaus Kinder-
gottesdienst
Montag, 23.01.2017
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 24.01.2017 
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Wölflinge
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Ranger/Rover
Mittwoch, 25.01.2017
15:30 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchor
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)

Stadtteil Bauerbach
Stadtteil Büchig 
Sonntag, 22.01.2017
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim Gemeindehaus, Gebetswoche 
für die Einheit der Christen

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 19.01.2017
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
Freitag, 20.01.2017
9:30-11:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum für Kinder ab 6 
Mon. bis 2 Jahre
15:00-16:30 Uhr Jungschar für Bu-
ben im Alter von 6-14 Jahren in der 
Teestube
16:30-18:00 Uhr Jungschar für Mäd-
chen im Alter von 6-14 Jahren in der 
Teestube
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 21.01.2017
9:00-12:30 Uhr Konfi-Unterricht im 
Gemeindezentrum

14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle
Sonntag, 22.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst zur Pre-
digtreihe „Ich bin so frei“ mit Pfr. 
Becker-Hinrichs
10:00-11:30 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindezentrum
Montag, 23.01.2017
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 24.01.2017
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum
 
Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 21.01.2017
9:00-11:30 Uhr Konfi-Unterricht im 
Gemeindezentrum in Diedelsheim
Sonntag, 22.01.2017
9:00 Uhr Gottesdienst zur Predigtrei-
he „Ich bin so frei“ mit Pfr. Becker-
Hinrichs

Stadtteil Gölshausen
Donnerstag, 19.01.2017 
19:30 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates/Empore
Sonntag, 22.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst –Predigtrei-
he Pfr. Ehmann
Montag, 23.01.2017
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
Mittwoch, 25.01.2017
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 22.01.2017
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim Gemeindehaus, Gebetswoche 
für die Einheit der Christen

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 19.01.2017
9:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
19:15 Uhr Jungbläserprobe im Kin-
dergarten
20:00 Uhr Posaunenchor im Kin-
dergarten
Sonntag, 22.01.2017
11:30 Uhr Gottesdienst „Die Kirche 
bleibt im Dorf“ (Pfrin. A. Czetsch) 
mit der Kirchenband
Montag, 23.01.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Freitag, 20.01.2017
16:15 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-

meindesaal
Sonntag, 22.01.2017
8:55 Uhr Gottesdienst anl. Predig-
treihe mit Pfr. R. Bönninger unter 
dem Motto „Ich bin so frei -Kirche 
zw. Tradition und Erneuerung-
Identität und Toleranz“ im Gemein-
dehaus-Winterkirche
Montag, 23.01.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Mittwoch, 25.01.2017
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 19.01.2017
14:30 Uhr Frauenkreis II „Jahres-
losung“
16:45 Uhr Jungbläserprobe
Freitag, 20.01.2017
15:00 Uhr Bläserschule
Sonntag, 22.01.2017
9:00 Uhr Sprantal Gottesdienst (Pfr. 
Weiß)
10:15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
(Pfr. Weiß)
Montag, 23.01.2017
19:30 Uhr Bibelabend mit dem 
Kirchenchor
Dienstag, 24.01.2017
19:30 Uhr Bibelabend

Katholische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 19.01.2017
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Maiba)
Freitag, 20.01.2017
18:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
Samstag, 21.01.2017
18:00 Uhr St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier zum Sonntag (Pfr. Maiba)
Sonntag, 22.01.2017
10:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier-Familiengottesdienst (Pfr. 
Maiba)
Montag, 23.01.2017
20:00 Uhr Bernhardushaus Kirchen-
chor
Mittwoch, 25.01.2017
9:00 Uhr St. Laurentius Festgottes-
dienst (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der 
Krankenhauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 22.01.2017
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 21.01.2017
8:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-

gedächtnis
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Streicher)
Sonntag, 22.01.2017
18:30 Uhr Andacht, wir beten um 
den Frieden
Dienstag, 24.01.2017
18:00 Uhr Euch. Anbetung
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Mittwoch, 25.01.2017
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Eucharistiefeier mit neuen 
Liedern (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 19.01.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Samstag, 21.01.2017
16:25 Uhr Salve-Gebet
Mittwoch, 25.01.2017
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 21.01.2017
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)
Mittwoch, 25.01.2017
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 20.01.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Sonntag, 22.01.2017
10:30 Uhr Eucharistiefeier Aufnah-
me der neuen Ministranten (Pfr. 
Streicher)
Montag, 23.01.2017
18:30 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 22.01.2017
9:30 Uhr Ev. Gemeindesaal Ökum. 
Gottesdienst zur Gebetswoche für 
die Einheit der Christen

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 19.01.2017
18:30 Uhr Jugendtreff in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott
Freitag, 20.01.2017
17:00 Uhr Kirchl. Unterricht in 
Eutingen
Sonntag, 22.01.2017
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Knittlingen
Dienstag, 24.01.2017
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott
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Mittwoch, 25.01.2017
9:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
12:00 Uhr Keiner is(s)t allein – ge-
meinsames Mittagessen in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 20.01.2017
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
Samstag, 21.01.2017
9:30 Uhr Tagesseminar mit Jörg 
Swoboda
16:00 Uhr Royal-Rangers Stammtreff
Sonntag, 22.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst mit Jörg 
Swoboda
Dienstag, 24.01.2017
20:00 Uhr Bibelforum mit Pastor 
Achim Bothe

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 22.01.2017
17:00 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 22.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 24.01.2017
16:30 Uhr Bibelstunde
Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 22.01.2017
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 22.01.2017
14:00 Uhr in Bretten
Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 19.01.2017
17:00 Uhr Jungschar
Samstag, 21.01.2017
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 22.01.2017
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Donnerstag, 19.01.2017
14:30 Uhr 55+
Samstag, 21.01.2017
15:00 Uhr Gebetstreff
Sonntag, 22.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft 
Jehovas Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 19.01.2017
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 

sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Got-
tes Königreich regiert“ (jw.org)
Sonntag, 22.01.2017
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Ist es für 
Gott an der Zeit, die Welt zu regie-
ren? anschließend Bibelstudium
Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 22.01.2017
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntags-
schule für Kinder und Vorschul-
kinder, Kaffee-Bar nach dem Got-
tesdienst
Mittwoch, 25.01.2017
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirk-
sevangelist Eberhard Hirsch
Zu allen Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 20.01.2017
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahre nähere Infor-
mationen unter Tel. 07252-5627042
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252-974521
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252-78024
Sonntag, 22.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-11 Jahre)
Mittwoch, 25.01.2017
19:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 22.01.2017
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit 
Übersetzung auf Englisch
10:30-12:00 Uhr Kingdom Kids
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigt zur Serie: Next Step 
- Leben in Bewegung - Die Vision - 
Wer gibt die Richtung vor?
Montag, 23.01.2017
17:45-19:30 Uhr Jungschar für Mäd-
chen und Jungen zwischen 9-13 
Jahren.
Du bist herzlich eingeladen.

auch wenn er nicht Teilnehmer am 
Flurneuordnungsverfahren ist. Die 
Bewerbung von Frauen ist besonders 
erwünscht.

Wahlvorschläge bitten wir bis zum 
13.02.2017 bei der Gemeinsamen 
Dienststelle Flurneuordnung, Post-
fach 2544, 76013 Karlsruhe (Hausad-
resse: Ritterstr. 28, 76137 Karlsruhe) 
einzureichen. Es sind aber auch Per-
sonen wählbar, die nicht auf einem 
Wahlvorschlag stehen. 
Ein Satzungsentwurf gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben wird ab sofort 
im technischen Rathaus von Bretten 
und in den Ortsverwaltungen von 
Neibsheim, Büchig und Bauerbach 
zur Einsicht ausgelegt.
Diese Bekanntmachung und der 
Satzungsentwurf können zusätzlich 
auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landent-
wicklung im Verfahren unter www.
lgl-bw.de/3890 eingesehen werden.

gez. Abele DS

Die Badische Landesbühne zeigt 
am Donnerstag, 9. Februar 2017 um 
19.30 Uhr in der Stadtparkhalle in 
Bretten Schmerzliche Heimat von 
Semiya Simsek und Peter Schwarz 
in einer Inszenierung von Carsten 
Ramm.
Der Blumengroßhändler Enver 
Simsek war das erste Opfer der 
Terrorzelle NSU. Am 9. September 
2000 wurde er in der Nähe von 
Nürnberg durch neun Schüsse im 
Mercedes-Transporter neben seinem 
Blumenstand ermordet. Von den 
Behörden wurde eine rechtsextremis-
tische Tat nicht in Betracht gezogen. 
Stattdessen wurde die Familie Sim-
sek mit Verdächtigungen, Beschul-
digungen und unzähligen Verhören 
konfrontiert: Enver Simsek habe 
Rauschgifthandel betrieben, es sei 
ein Mafiamord, der Täter käme aus 

dem Familienumfeld. Erst elf Jahre 
später kam die Wahrheit ans Licht.
Enver Simseks Tochter Semiya 
Simsek verfasste zusammen mit 
dem Journalisten Peter Schwarz 
Schmerzliche Heimat und verar-
beitet darin die Erfahrungen ihrer 
unter Generalverdacht stehenden 
Familie. Ihr Buch, das die Badische 
Landesbühne in einer Bühnenfas-
sung von Christian Scholze zeigt, ist 
ein bewegender Bericht über einen 
der größten politischen Skandale der 
neueren deutschen Geschichte.   pm

 

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit 

feiern am 20. Januar 2017 die 
Eheleute Waltraud und 

Günther Paulus, 
Sperbelhecke 10 in Bretten-Ruit. 

Das Amtsblatt gratuliert herzlich! 

Gemeinsame Dienststelle Flurneu-
ordnung
Postfach 2544 76013 Karlsruhe
Dienstgebäude: Ritterstraße 28-30 
76137 Karlsruhe
Telefon: 0721 3559-0 Email: poststel-
le@aflka.bwl.de

Wahl des Vorstands der Teilnehmer-
gemeinschaft (TG)

1. Die Grundstückseigentümer und 
die Erbbauberechtigten im Flur-
neuordnungsgebiet - Teilnehmer 
- werden von der unteren Flurberei-
nigungsbehörde (LRA Karlsruhe), 
vertreten durch die Gemeinsame 
Dienststelle Flurneuordnung, zur 
Wahl des Vorstands der Teilnehmer-
gemeinschaft auf
Mittwoch, den 15.02.2017 um 19.00 
Uhr in die Bürgerwaldhalle, zum 
Bürgerwald 5 in 75015 Bretten- Bü-
chig eingeladen

2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder 
wird hiermit gemäß § 21 Abs. 1 
FlurbG auf 5 festgesetzt. Für jedes 
Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 5 
FlurbG ein Stellvertreter zu wählen. 
Nach § 2 des baden-württember-
gischen Ausführungsgesetzes zum 
FlurbG (AGFlurbG) muss min-
destens 1 Mitglied des Vorstands 
und 1 Stellvertreter aus dem Kreis 
derjenigen gewählt werden, die am 

Flurneuordnungsverfahren nicht 
beteiligt sind.

3. Der Vorstand führt die Geschäfte 
der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das Vertrauen der Teilnehmer 
besitzen. Es liegt daher im Interesse 
aller Teilnehmer, sich an der Wahl 
zu beteiligen.

4. Wahlberechtigt sind die Teilneh-
mer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). 
Wenn sie das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben oder nicht voll 
geschäftsfähig sind, steht das Wahl-
recht den gesetzlichen Vertretern zu. 
Bevollmächtigte haben sich durch 
schriftliche Vollmacht auszuweisen.

5. Jeder im Wahltermin anwesende 
Teilnehmer hat insgesamt jeweils nur 
je 1 Stimme für jedes zu wählende 
Vorstandsmitglied und jeden Stell-
vertreter, selbst wenn er als Eigentü-
mer und zugleich als Miteigentümer 
am Flurneuordnungsverfahren betei-
ligt ist. Nur eine Stimme hat auch der 
Bevollmächtigte, auch wenn er selbst 
zugleich Teilnehmer ist oder mehrere 
Teilnehmer vertritt.
Bruchteilsgemeinschaften (Miteigen-
tümer) und Gesamthandsgemein-
schaften (z.B. Erbengemeinschaften) 
haben jeweils nur 1 Stimme gemein-
schaftlich.

6. Wählbar ist jeder Volljährige, 

Öffentliche Bekanntmachung vom 18.01.2017 Flurbereinigung  
Bretten (Nord) Landkreis Karlsruhe

Schmerzliche Heimat

Kartenvorverkauf
Tourist-Info Bretten, 07252.583710,  
touristinfo@bretten.de
Buchhandlung Kolibri, 
07252.957343,  
info2@kolibrionline.de

Gutschein für  
Landesfamilienpass
Das neue Gutscheinheft für den 
Landesfamilienpass ist beim Bür-
gerservice eingetroffen. Es können 
einen Landesfamilienpass erhalten:
Familien mit mindestens 3 kinder-
geldberechtigten Kindern, die mit 
ihren Eltern in häuslicher Gemein-
schaft leben
Familien mit nur einem Elternteil, 
die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben
Familien, die mit einem schwer 
behinderten kindergeldberechtig-
ten Kind mit mindestens 50 v.H. 
Erwerbsminderung in häuslicher 
Gemeinschaft leben
Familien, die SGB II- bzw. kin-
derzuschlagsberechtigt sind oder 
Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz bekommen und 
mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.
Der berechtigte Personenkreis kann 
mit der Gutscheinkarte und unter 
Vorlage des Landesfamilienpasses 
die Staatlichen Schlösser, Gärten 
und die staatlichen Museen in Baden 
Württemberg kostenfrei bzw. zu 
einem ermäßigten Eintritt besuchen. 

Die einzelnen Objekte sind auf der 
Internetseite www.schloesser-und-ga-
erten.de zum Download eingestellt.


